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Zuwendung an den TuS Davenstedt e.V.

Antrag,

zu beschließen, dem Turn- und Sportverein Davenstedt e.V. für die Sanierung seines 
Tennenplatzes eine Zuwendung zur Förderung des Vereinssportstättenbaus in Höhe von

9.000 €

zu bewilligen.

Mittel zur Deckung dieses Betrages stehen im Verwaltungshaushalt 2008 in der HMK 
5520.000-718000 -Vereinssportanlagen, Zuschüsse an übrige Bereiche - sonstige 
Zuwendungen für den Vereinssportstättenbau - zur Verfügung.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten

Der TuS Davenstedt hat in diesem Sommer eine Damenfußballmannschaft gegründet, der 
Tennenplatz wird aber nur von Herren- und Jugendmannschaften genutzt. Es sei in dem 
Zusammenhang erwähnt, dass der TuS Davenstedt 1.206 Mitglieder hat, wovon 599 
weiblich und 607 männlich sind. Bei 583 Kindern und Jugendlichen im Verein hat der TuS 
eine Jugendquote von rd. 48 %.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen: (HMK = Haushaltsmanagementkontierung) 

Investitionen in € bei HMK 
(Deckungsring)/ 

Wipl-Position

Verwaltungs-
haushalt; 

auch 
Investitions-
folgekosten

in € p.a. bei HMK 
(Deckungsring)/

Wipl-Position

Einnahmen Einnahmen

Finanzierungs-
anteile von Dritten

Betriebsein-
nahmen

sonstige Ein-
nahmen

Finanzeinnah-
men von Dritten

Einnahmen 
insgesamt

0,00 Einnahmen
insgesamt

0,00

Ausgaben Ausgaben

Erwerbsaufwand Personal-
ausgaben

Hoch-, Tiefbau 
bzw. Sanierung

Sachausgaben

Einrichtungs-
aufwand

Zuwendungen 9.000,00 5520.000-718000/1
520B1

Investitionszu-
schuss an Dritte

Kalkulatorische 
Kosten

Ausgaben 
insgesamt

0,00 Ausgaben 
insgesamt

9.000,00

Finanzierungs-
saldo

0,00 Überschuss/
Zuschuss

-9.000,00

Begründung des Antrages

Der Tennenplatz des TuS Davenstedt ist nach jahrelanger Nutzung durch die 
Fußballmannschaften des TuS sanierungsbedürftig. Der Untergrund ist stark verdichtet, 
sodass nach Niederschlägen das Wasser nur sehr langsam abläuft. Dies ist für einen 
Allwetterplatz, der gerade in der schlechten Jahreszeit zur Schonung der empfindlichen 
Rasenflächen genutzt werden soll, nicht akzeptabel. Außerdem ist die Deckschicht des 
Platzes an vielen Stellen sehr dünn: Dadurch kommt grobes Material aus der Unterschicht 
an die Oberfläche und erhöht bei Stürzen das Verletzungsrisiko. Um eine dauerhafte 
uneingeschränkte Nutzung zu gewährleisten, muss der Platz dringend saniert werden.

Die Kosten für die notwendigen Maßnahmen belaufen sich auf ca. 18.000 €, die wie folgt 
finanziert werden sollen:

1. Eigenleistung Verein 5.400 €
2. Zuschuss Landes-/Stadtsportbund 3.600 €
2. Zuwendung Stadt 9.000 €
----------------------------------------------------------------------------------------
insgesamt 18.000 €
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